
Sieg für die Eichendorffschule 

Wieder einmal konnten wir im Schulschach gewinnen. Diesmal bei den 
Bezirksmeisterschaften. Unser Team besteht aus: 
An Brett 1: Henning Jakob aus der 4b, er hat zweimal verloren und viermal 
gewonnen. 
An Brett 2: Jonas Althoff aus der 4d, er hat  einmal verloren einmal 
unentschieden und viermal gewonnen. 
An Brett 3: Tobias Keese aus der 4d, er hat alle Spiele gewonnen. 
An Brett 4: Jan-Fabian Jäger aus der 4b, er hat dreimal gewonnen und dreimal 
verloren. 

Unser Motto ist (bitte nicht nachmachen) ’’Wir gewinnen fürs Schulfrei“! 
Wir haben uns riesig gefreut als Henning uns berichtet hat, dass wir erster sind.  
Wir haben auch gute Chancen die Landesmeisterschaft am 27.04.06 zu gewinnen,  
denn es gibt nur 4 Mannschaften und die ersten zwei kommen weiter! 
Bitte drückt uns die Daumen, dass wir in die deutsche Meisterschaft kommen. 

Viel Spaß beim Schach wünschen: 
Henning, Jonas, Tobias und Jan-Fabian   
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Endlich bei der Deutschen!!! 
 
Danke, dass ihr uns die Daumen gedrückt habt! Bei der Landesmeisterschaft in 
Bückeburg haben wir den zweiten Platz gemacht. Dort verloren wir nur ein Spiel 
und zwar gegen den späteren Landesmeister Grundschule Hagen. Mit dem 2. 
Platz qualifizierten wir uns für die  Deutsche Meisterschaft!  
Die Deutsche Meisterschaft fand in Dittrichshütte / Thüringen statt. Wir 
haben die Zeit richtig genossen. Es war zwar auch sehr anstrengend, da wir in 4 
Tagen 9 Spiele  absolvieren mussten, aber wir hatten zwischendurch immer mal 
Gelegenheit, uns bei einem Fußballspiel oder Tischtennismatch auszutoben. Auf 
dem Gelände befand sich auch eine Allwetterrodelbahn, die wir sehr häufig 
genutzt haben. Wir haben dort den 32. Platz von über 200 teilnehmenden 
Schulmannschaften erreicht (Applaus bitte). Schade, dass die Zeit so schnell 
vorbei war.  
 
Weiterhin viel Spaß beim Schach wünschen: 
Jonas Althoff, Jan-Fabian Jäger, Henning Jakob und Tobias Keese 
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